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Liebe Eltern,

wir begrüßen Sie recht herzlich und freuen uns auf die Zusammenarbeit mit Ihnen.

Das TJFBG - QBES – ABC dient dazu, Ihnen die wichtigsten Infos transparent zur

Verfügung zu stellen. Bei Fragen oder Anregungen, wenden Sie sich gern an unser

Team.

Wir hoffen, Sie und Ihr Kind haben verleben eine schöne Zeit.

Der Sozialpädagogische Bereich

A

Anschrift:

Sozialpädagogischer Bereich

Quentin-Blake.-Grundschule / Europaschule

Hüttenweg 40

14195 Berlin

Telefon: 030 9029 98 033

Mobil Koordination: 0151 7023 96 15

Horthandy: 0171 33 42 765



Angaben zum Kind:

Die An-und Abmeldung Ihres Kindes für die Betreuung erfolgt elektronisch. Bitte teilen Sie

uns unverzüglich Änderungen von Kontaktdaten (Telefonnummern, Adresse, usw.) oder

Abholberechtigungen mit, damit wir immer auf dem aktuellsten Stand sind und Sie im Notfall

erreichen können. Ob ein Kind allein nach Hause gehen darf und/oder in Projekten

fotografiert werden darf, ist ebenfalls wichtig. Die Angaben immer an den/die

Bezugserzieher:in weitergeben.

Allergien:

Sollte Ihr Kind eine Allergie, oder andere besondere gesundheitliche Vorkommnisse haben,

geben Sie uns bitte diese Information an den Bezugserzieher:in weiter.

Abholzeit:

Die Betreuung der Kinder endet um 16:00 Uhr, sofern kein Modul bis 18:00 Uhr vorhanden

ist. Bei Überschreitung(en) der Abholungszeit (16:00 Uhr oder 18:00 Uhr) kann dieses

kostenpflichtig geltend gemacht werden. Bitte nehmen Sie auch hier Rücksicht auf die

Pädagog:innen, die ebenfalls pünktlich zu Ihren Familien nach Hause gehen, oder eigene

Kinder abholen müssen. Sollte eine Abholung nicht möglich sein, oder es zu einer

außerplanmäßigen Verspätung kommen, nutzen Sie die Nummer des Horthandys und

melden sich rechtzeitig. Kinder des Regelzweiges können ab 13:35 abgeholt werden. Alle

Kinder des Europazweiges haben um 16:00 Schulschluss. Anschließend werden etwaige

Kinder anhand ihres Hortmoduls betreut.

Wichtig: Jedes Kind muss sich an der Infotheke (EU) oder im roten Raum (Regel) von

der Schule abmelden. Am Mittwoch dürfen Kinder die keine AG haben ab 14:30 die Schule

verlassen. Freitags dürfen alle Kinder ab 14:30 abgeholt werden.

Ausflüge:

Um den Kindern an unserer Schule die Möglichkeit zu geben, sich sowohl individuell

entsprechend ihren Fähigkeiten und Bedürfnissen zu entwickeln, als auch in Gruppen zu



lernen, sind wir bestrebt, ihnen offene Lernformen anzubieten, dazu gehören auch Ausflüge,

die durch das Erzieherteam initiiert und/oder begleitet werden. Alle Ausflüge haben das Ziel,

außerschulische Lernorte in näherer und weiterer Entfernung kennen zu lernen und zu

besuchen. Ausflüge werden rechtzeitig angekündigt und darüber informiert, falls Sie Ihr Kind

früher abholen wollen / müssen.

Anmeldungen für die Ergänzende Förderung und Betreuung:

Die Anmeldungen für die zukünftigen Erstklässler finden immer im Herbst des Vorjahres

statt. Hier können Sie sich auch rechtzeitig ein Antragsformular geben lassen.

Anmeldung/Abmeldung:

Unser An-/Abmeldesystem erlaubt es den Kindern , sich im normalen Tagesablauf, mit Hilfe

von Namens-Karten an spezifischen Orten an- oder abzumelden. So kann (Z.B.: wenn der

untere Schulbereich für die offene Arbeit zur Verfügung steht) ein Kind sein Namensschild

unter das Schild für den roten Raum hängen. Dadurch ist jederzeit ersichtlich wo sich die

Kinder befinden.

Durch die Flexibilität in den Abholzeiten müssen sich Kinder des Regelschulzweiges separat

im Roten Raum abmelden, damit dies in den Gruppenbüchern vermerkt werden kann. Die

Kinder des Europazweiges hingegen müssen nur ihre Namens-Karte unter ihre Klasse

hängen.

Ansprechpartner:in

Ansprechpartner:in für das Erzieherteam ist immer die Koordinierende Leitung und/oder

deren Stellvertretung. Außerdem finden Sie auf unserer Homepage

weitere Gesprächspartner.

Arbeitsgemeinschaften:

An unserer Schule werden Arbeitsgemeinschaften, kurz AG´s, angeboten.

Arbeitsgemeinschaften – sind freiwillige, zusätzliche Angebote zum Unterricht. Jedoch ist die

Teilnahme für den angemeldeten Zeitraum verpflichtend. Das Angebot kann sich in jedem

https://www.mvts.org/schule/informationen-zur-einschulung
https://www.mvts.org/kontakt


Halbjahr ändern. Die Planung erfolgt langfristig. Die Angebote werden vorgestellt und die

Kinder können dann ihr favorisiertes Angebot wählen. Es gibt immer Auswahlmöglichkeiten.

Die Pädagog:innen entscheiden gemeinsam über die Gruppenzusammenstellung. Ziel ist es,

ein halbes Jahr an einem Angebot teilzunehmen und dadurch Kontinuität zu erfahren.

Die verbindlichen Angebote finden immer mittwochs statt, am Freitag sind offen Angebote

möglich. Die Angebote des tjfbgs sind kostenfrei, ebenfalls gewonnen externe Angebote, die

durch die tjfbg finanziert werden. Um besondere Angebote noch stattfinden zu lassen, wird

das Team vom Förderverein und/oder Sportvereinen, der Musikschule und deren

ausgebildeten Fachkräften unterstützt, um auch besondere Interessen abzudecken. Dies

sind teilweise kostenpflichtig. Die Eltern haben hier die Wahl, ob sie das möchten.

Unsere Schule bietet mannigfaltige Angebote von internen und externen Mitarbeitern. Diese

AGs finden Mittwochs ab 14.30 statt. Welches Kind an welcher AG teilnimmt wird mittels

einer Wahl und einer dazugehörigen Auswertung entschieden. Wichtig: Alle Kinder melden

sich an der Infotheke für ihre AGs an. Für die externen AGs gibt es teilweise besondere

Treffpunkte und Zeiten (Tennis, Karate, Tanz,..).

B

Betreuung:

Die Förderung und Betreuung ab 13:35 Uhr können nur Kinder mit einem Betreuungsvertrag

und gültigem Betreuungsmodul wahrnehmen. Dies gilt für den Offenen Ganztag (OGB). Die

Schüler:innen des Gebundenen Ganztages (GGB) werden verlässlich bis 16:00 Uhr betreut.

Ausnahmen sind mittwochs und freitags, an denen die Betreuung um 14:20 enden kann,

wenn kein außerschulisches Angebot (UeA/AGs) wahrgenommen wird und ihr Kind nach

Hause gehen darf und/oder abgeholt wird.

OGB: Die Betreuung bis 13:30 Uhr wird verlässlich von der Schule und/oder dem

Erzieherteam in Kooperation abgedeckt.

GGB: Die Betreuung wird bis 16:00 Uhr verlässlich von der Schule und/oder dem

Erzieherteam in Kooperation abgedeckt.

Der Frühdienst beginnt ab 06:00 Uhr aktuell ab 06.30 Uhr.

Der Spätdienst beginnt 13:30/16:00 Uhr bis 18:00 Uhr.



Begleitung durch Eltern:

Erfahrungsgemäß fühlen sich Kinder recht schnell in der Schule wohl. Verabschieden Sie Ihr

Kind deshalb am Tor oder spätestens an der Schultüre und holen Sie es auch dort wieder ab.

Ab und an kommt es vor, dass wir für gewisse Veranstaltungen oder Ausflüge gerne auf die

Begleitung von Eltern zurückgreifen. Dazu werden wir Ihnen stets rechtzeitig Informationen

zukommen lassen und uns über Ihre Mithilfe freuen.

Bezugserzieher:in

Jede Klasse von Jahrgangsstufe 1 - 4 des Europazweiges hat eine/n Bezugserzieher:in.

Dadurch ist eine Unterstützung und Begleitung im unterrichtlichen und außerunterrichtlichen

Bereich sichergestellt.

Im Offenen Ganztag ist der/die Bezugserzieherin hauptsächlich für die Förderung und

Betreuung ab 13:30 Uhr zuständig. Es wird selbstverständlich auch versucht für jede Klasse

eine Ansprechperson zu finden, um auch Ausflüge und andere Aktivitäten verlässlich planen

und abdecken zu können.

Wir versuchen im Sinne der Ganzheitlichkeit allen Klassen Bezugspersonen zur Verfügung

zu stellen.

C

Caterer

Der Schul-Caterer wird von der Essenskommission gewählt. Entsprechende Speisepläne

und Anmeldungen finden Sie unter der Homepage, oder erhalten alle relevanten Information

von der Leitung bzw. im Sekretariat. Das Essen ist kostenlos. Alle müssen einen Vertrag mit

Caterer schließen, um ein Interesse zu bekunden.



D

Danksagung

All unseren engagierten Eltern möchten wir für Ihren Einsatz im Namen der Kinder und

unseres Kollegiums recht herzlich DANKE sagen.

E

eFöP (Ergänzende Förderung und Betreuung Module)

OGB

Modul 1 06.00 - 07.30 Uhr

Modul 2 13.30 - 16.00 Uhr

Modul 3 06.00 - 07.30 Uhr und 13.30 - 16.00 Uhr

Modul 4 13.30 - 18.00 Uhr

Modul 5 06.00 - 07.30 Uhr und 13.30 - 18.00 Uhr

GGB

Modul 1 06.00 - 07.30 Uhr

Modul 2 16:00 - 18.00 Uhr (Ferien)

Modul 3 Ferien 07:30 - 16:00



Eingewöhnung

Für Kinder, die die Schule neu besuchen, ist eine behutsame Eingewöhnung enorm wichtig.

Bitte planen Sie für diesen Übergang Zeit ein und seien Sie telefonisch erreichbar.

Einschulung

Die Einschulung findet immer nach den Sommerferien statt. Der/Die Bezugserzieher:in sind

ebenfalls dabei zum ersten kennenlernen.

Elternabende

Schon am Nullten Elternabend lernen Sie die Leitung des SpBs und wenn bereits

feststehend der/die Bezugserzieher:in Ihres Kindes kennen. An allen Elternabende der

Klassen, nimmt der/die Erzieher:in teil, um Sie über alles Wichtige aus dem

außerschulischen Bereich zu informieren und Ihnen Zeit und Raum geben, Ihre Fragen zu

stellen. Bei Bedarf werden zusätzliche Gesprächstermin vereinbart immer in Absprache mit

dem Klassenteam.

Elternaktivität

Elternmitarbeit findet bei uns sowohl über den Förderverein statt, als auch durch aktive

Unterstützung der Eltern bei Veranstaltungen und Ereignissen im Schulleben ihrer Kinder.

Hierzu tragen sich die Eltern, die unsere Arbeit gerne unterstützen möchten, bei den

Klassenlehrerinnen in Helferlisten ein und werden dann bei anstehenden Veranstaltungen

um Unterstützung gebeten.

Englisch:

Wir sind eine bilinguale Schule. Englisch spiel tim schulischen und außerschulischen Bereich

eine große Rolle. Auch das Erzieherteam unterstützt mit muttersprachlichen ERrzieher:innen

das englische Sprachprofil im OGB und GGB. Spielerisch werden die Kinder an die Sprache

herangeführt.



Entschuldigungen/Erkrankungen:

Sollte Ihr Kind erkrankt sein und eine ergänzende Förderung und Betreuung haben, so

informieren Sie uns bitte ebenfalls und nicht nur das Sekretariat, damit auch der

Nachmittagsbereich Bescheid weiß.

Erste Hilfe

Unser Kollegium bildet sich in regelmäßigen Abständen in erster Hilfe weiter. Im Notfall

werden wir Sofortmaßnahmen am Unfallort einleiten und den Notruf absetzen. Parallel

werden die Erziehungsberechtigten oder die Personen, die Sie auf der Notfallliste

angegeben haben, von uns benachrichtigt. Bitte achten Sie darauf, uns Telefonnummern

anzugeben, unter denen Sie im Notfall auch jederzeit zu erreichen sind!

Europaklassen vs Regelklassen:

Die Europaklassen sind im gebundenen Ganztag, d.h. Ihr Kind wird verbindlich bis 16:00 Uhr

betreut ohne einen Hortgutschein. Nur wenn Sie ein Früh-Spät- oder Ferienmodul benötigen,

müssen Sie sich einen Bedarfsbescheid ausstellen lassen. Die Europaklassen sind bilingual

und auch die Erzieher:innen haben nach Möglichkeit eine zweisprachige Herkunft. Sollte das

nicht zutreffen, liegt zumindest der Spaß und die Freude an der Englischen Sprache vor und

die zweisprachigen Kolleg:innen unterstützen bei Sprachbarrieren. Jeder bleibt in seine

Muttersprache. Die Erzieher:innen begleiten den Unterricht nach Verfügbarkeit in den

Stunden, in denen die Klasse komplett ist (Mathe, Topic, Art, Sport), variierend nach

Altersstufe und in Absprache mit der Klassenleitung. Die Europaklassen haben den

Anspruch auf eine/n Bezugserzieher:in je nach Alterstufe.

Der Regelzweig ist im offenen Ganztag und wird tagsüber hauptsächlich durch die

Klassenleitung betreut. Die Zweisprachigkeit ist hier nicht gegegeben. Hier findet verlässlich

Unterricht von 07:30 Uhr bis 13:30 Uhr statt. Für die weitere Betreuung oder Teilnahme an

AGn benötigen Sie einen Bedarfsbescheid (Hortgutschein). Dieser kann das Früh-Spät-

und/Ferienmodul beinhalten. Zum Mittagessen und für die Nachmittagsgestaltung steht das

Erzieherteam zur Verfügung.

Zu allen Fragen gibt Ihnen die Leitung gern Auskunft.



Erster Schultag/erste Schulwoche

Die Schüler:innen werden Schülereingangsbereich klassenweise ab 07:30 Uhr in Empfang

genommen und die Klasse geht gemeinsam in das Schulgebäude und den Klassenraum.

Der Empfang wird von den Erziehern unterstützt. Schulschluss ist verkürzt …. Die

Schüler:innen werden wieder zum Eingang gebracht, den Eltern übergeben. Wer noch nicht

abgeholt werden kann, verbleibt beim Bezugserzieher:in.

F

Ferien:

Für die Ferien erfolgt ca. drei Wochen vor Beginn eine Abfrage über eine benötigte

Ferienbetreuung. Bitte geben Sie uns schnellstmöglich eine Rückmeldung, damit wie die

Ferien mit Angeboten und organisatorischen Dingen planen können. Für die Anmeldung

benötigen Sie das Ferienmodul. Informationen erhalten Sie von der koordinierenden Leitung.

Vom 24.12. – 31.12. gibt es in unserer Einrichtung eine Schließzeit. Das ist die einzige

Schließzeit in der Ferienzeit bzw. bei Brückentagen.

Feste:

Feste feiern wir viele an der QBES! Das Erzieherteam unterstützt und organisiert alle

Aktivitäten, die das Schulleben spannend und schön machen.

Foto-/Filmerlaubnis:

Für Ausflüge, Ferien- oder Schulprojekte, die wir begleiten und schöne Momente festhalten

Förderunterricht:

Der Förderunterricht ist an unserer Schule fester Bestandteil des Stundenplanes und kommt

allen Kindern zugute. Der Förderunterricht wird durch das Lehrerteam abgedeckt. Fällt der

Förderunterricht aus, übernimmt der/die Bezugserzieher:in die Gruppe (UeA).



Frühstück

Jedes Kind sollte täglich ein ausreichendes, gesundes Frühstück ohne Süßigkeiten

mitbringen. Damit die Kinder im Verlauf des Tages hinreichend mit Flüssigkeit versorgt sind,

sollten sie eine Trinkflasche mit Wasser im Rucksack. Die Trinkwasser können im

Wasserspender in der Mensa aufgefüllt werden und sollten nicht aus unseren Wasserhähnen

getrunken werden.

Frühhort/Späthort:

Findet aktuell in den Räumlichkeiten im untere Bereich des Schulgebäudes statt. Die

Betreuungsräume bieten ausreichend Platz. Bitte melden Sie Ihr Kind immer an und ab,

damit wir wissen, wer da ist und wer abgeholt wurde.

Fundsachen (Lost & Found)

Der Lost & Found befindet sich auf dem Weg zur Mensa im unteren Bereich. Nicht abgeholte

Kleidungsstücke und Gegenstände werden am Schuljahresende einer

Wohltätigkeitsorganisation übergeben.

G

Gebundener Ganztag (GGB)

Unter gebundenem Ganztag versteht man die verlässliche Betreuung Ihres Kindes zwischen

08.00 Uhr - 16:00 Uhr ohne einen zusätzlichen Hortgutschein.

Gesamtelternvertretung

Es findet ein regelmäßiger Austausch mit Vertretern der Gesamtelternvertretung statt, um

wichtige Dinge, die anstehen zu besprechen und in Vorbereitung auf die gemeinsamen

Sitzungen.



H

Hausaufgabenbetreuung / Wochenpläne

Hausaufgaben sind ein wichtiger Bestandteil des Lernens hinsichtlich der Selbstorganisation

und der vertiefenden Übung von Lerninhalten. Das Erzieherteam unterstützt bei der Arbeit an

Wochenplänen sowie auch bei der Bearbeitung von Wochenhausaufgaben insofern es

Aufgaben durch die Fachlehrer:innen gibt. Hier wiederholen und üben die Kinder in ihrem

eigenen Lerntempo und bearbeiten ihre Aufgaben eigenverantwortlich. Ein Richtwert zur

täglichen Bearbeitung teilt der / die Fachlehrer:in mit. Ihre Kinder machen, sofern sie im

Ganztag beschult werden, in Lernzeiten ihre Hausaufgaben bzw. Wochenpläne. Sie werden

dazu im Klassenverband betreut. Kinder im Offenen Ganztag können Ihre Aufgaben in der

Zeit zwischen 13:30 -16:00 Uhr verbindlich erledigen. Die Uhrzeit der Lernzeit wird Ihnen

mitgeteilt.

Die Erzieher:innen achten auf Vollständigkeit der Aufgaben, werden aber nicht alle Aufgaben

auf Richtigkeit prüfen. Fehler in den Hausaufgaben werden zwischen Ihrem Kind und der

entsprechenden Lehrerin besprochen. Sollte Ihr Kind die Aufgaben nicht in der zur Verfügung

stehenden Zeit erledigen können, muss es die Aufgaben zuhause beenden. Kontrollieren Sie

bitte täglich entsprechende Mitteilungen in der Postmappe.

Hausschuhe:

In den Klassen- und Horträumen ist das Tragen von Straßenschuhen untersagt. Zu Pausen-

und Transferzeiten dürfen die Kinder ihre Straßenschuhe außerhalb der Räume anziehen.

Erwachsenen ist das Tragen von Straßenschuhen in den Räumen gestattet.

Helmpflicht:

Für sämtliche Fahrgeschäfte und Rollgeräte gilt eine Helmpflicht. Wir bitten Sie, den Kindern

einen Helm zur Verfügung zu stellen, damit keine Unfälle passieren, aber Scooters,

Fahrräder, Skateboards, Inliner, usw. trotzdem genutzt werden können. Bitte klären Sie ihr

Kind hierzu auf. Es geht nicht um einen Ausschluss, sondern um die Sicherheit und die

Vermeidung von schweren Kopfverletzungen. Weiteres entnehmen Sie den Schulhofregeln.



Hitzefrei

Auch bei sehr hohen Temperaturen dürfen wir Ihre Kinder nicht ohne vorherige Mitteilung an

Sie aus dem Unterricht entlassen. Daher existiert kein spontanes Hitzefrei. Nach vorheriger

Absprache ist jedoch eine Verkürzung der Stunden möglich, hierüber informiert Sie die

Schulleitung rechtzeitig. Sollten Sie ihr Kind nicht abholen können, sorgt die tjfbg für die

Begleitung Ihres Kindes bis zur Abholung.

Homepage

Die Schul-Homepage (http://www.quentin-blake-europe-school.de) soll Sie über aktuelle

Dinge, spontane Veränderungen (z.B. bei veränderten Wetterverhältnissen bei geplanten

besonderen Aktionen) und über unser Schulleben im Allgemeinen informieren. Auch hier ist

ein Rubrik „tjfbg“, in der Sie weitere Informationen zu uns oder erhalten, oder wir über

Projekte mit den Kindern berichten. Viel Freude beim „Durchblättern“!

Hortgutschein / Bedarfsgutschein:

Wird beim Bezirksamt beantragt und ermöglicht Ihnen, dass ihr Kind an der Ferienbetreuung,

dem Frü-oder Späthort, oder der verlässlichen Betreuung zwischen 13:30 - 16:00 Uhr

teilnehmen kann. Wenn Sie den Hortgutschein in den Händen halten, kommen Sie zur

Koordinierenden Leitung, die einen Vertrag mit Ihnen aufsetzt. Sprechen Sie uns an bei

Fragen.

I

Integration/Inklusion:

An der Quentin-Blake-Grundschule gibt es ein Integrationsteam für Kinder mit erhöhtem

Förderbedarf. Gern können Sie sich bei Fragen an: integration-qbes@tjfbg.de wenden. Wir

sind eine Schule des gemeinsamen Lernens, d.h. Kinder mit Behinderungen oder

Beeinträchtigungen lernen zusammen mit allen anderen Kindern in einer Klasse. Ein Team

von Fachkräften bestehend aus Lehrerinnen, einer Sonderpädagogin, Integrationskräften,

einer Schulsozialarbeiterin und der Schulleitung, trägt dazu bei, allen Kindern an unserer

http://www.quentin-blake-europe-school.de
mailto:integration-qbes@tjfbg.de


Schule die vollständige und uneingeschränkte Teilhabe am Schulleben in einem

Gemeinsamen Lernen zu ermöglichen.

Informationen:

Erhalten sie:

- Bei der SpB / eFöP Leitung

- Im Eingangsbereich

- im Sekretariat

- bei der Schulleitung

- auf der Homepage

- durch die Schulpost

- bei der Klassenlehrerin

- bei Elternabenden

Informationen rund um Termine, Veranstaltungen und Vorhaben erfolgen über Elternbriefe in

der Postmappe ihres Kindes sowie über Elternabende, per E-Mail und unsere

Schul-Homepage (http://www.quentin-blake-europe-school.de).

Kleidung:

Achten Sie bitte darauf, dass Ihr Kind den Wetterbedingungen entsprechend angemessen

gekleidet ist.

Konflikte:

Konflikte gehören zum Leben dazu. Das Erzieherteam begleitet Ihre Kinder bei der Lösung

von Konflikten. Sollte Ihr Kind einen Konflikt haben. Sprechen Sie bitte zunächst mit dem/der

Bezugserzieher:in bzw. dem Erzieherteam und sprechen Sie keine Kinder außer Ihre eigene

an.

Klassenfahrt:

Der/Die Bezugserzieher:in begleitet in der Regel die Klassenfahrt seiner / ihrer Klasse.

http://www.quentin-blake-europe-school.de


Klassenregeln:

Werden vom Klassenteam aufgestellt und gelten als verbindlich. Hierbei ist die Verzahnung

zwischen schulischem Bereich und sozialpädagogischen Bereich wichtig, um den Kindern

die Regeln verständlich und verlässlich zu erklären.

Klassenteam:

Ein Klassenteam besteht immer aus der/dem Klassenlehrer:in und der/dem

Bezugserzieher:in. Zusätzlich können noch Praktikant:innen oder Freiwillige das Team

unterstützen.

Kooperation:

Die QBES und die tjfbg verfügt über ein enges Netzwerk von schulischen und

außerschulischen Partnern:

- Borchardt Musikschule,

- Cabuwazi,

- Karateverein u.v.m.).

Dies gewährleistet optimale Förderung und Betreuung jedes Kindes und trägt zum Lernerfolg

jedes Kindes bei.

Die Zusammenarbeit zwischen tjfbg und dem Elternhaus ist uns ebenfalls sehr wichtig. So

freuen wir uns über die meist rege Unterstützung und Teilnahme vieler Eltern und Großeltern

an den verschiedensten schulischen Aktionen und informieren auf Elternabenden, in den

Elternsprechtagswochen und ggf. auch zwischendurch über die Belange Ihres Kindes. Für

weitere Fragen oder Anregungen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Koordinierender Erzieher:in:

Ist die Leitung der eFöP oder des Sozialpädagogischen Bereichs (SpB). Zur Leitung gehört

der/die Koordinierende Erzieher:in und die Stellvertretung. Beide zusammen Arbeiten im

engen Austausch mit der Schulleitung und sind für das Sozialpädagogische Team

verantwortlich. Für Eltern, Kinder und Lehrerkollegium ist die Leitung verlässlicher

Ansprechartner:in im Schulalltag.



Krankheit:

Bitte melden Sie in der Betreuungszeit auch bei uns Ihr Kind krank.

L / M

Lunch / Mittagessen:

Die Bezugserzieher:in begleiten das Mittagsessen der Klassen. In gemeinsamen routinierten

Abläufen soll für Leib und Wohl gesorgt werden und das Essen ein wichtiger Bestandteil im

Tagesablauf sein. Die Kinder wählen ein Essen beim Caterer.

Jede Klasse bekommt einen festen Time-Slot zum Mittagessen. Man trifft sich gemeinsam in

der Mensa oder dem Casino. Die Kinder holen sich ihr Essen selbstständig an der

Küchentheke ab. Alle Mitarbeiter achten darauf, dass beim Essen eine angemessene

Lautstärke und keine chaotische Atmosphäre herrscht.

Besonderheit: Alle Fünft- und Sechstklässler essen im Casino und nutzen ihre eigene

Essensausgabe.

Essen für Allergiker wird vom Küchenpersonal an die jeweiligen Kinder ausgegeben.

Medikamente:

Bitte geben Sie uns Mitteilung darüber, ob Ihr Kind Medikamente einnehmen muss. Das

Erzieherteam ist nicht verpflichtet dieses zu geben, aber kann dazubeitragen, dass Ihr Kind

selbstständig an die Einnahme der Medikation denkt, bzw. anderes Fachpersonal für die

Ferien informiert.

N

Notfallnummern:

Für Notfälle bitte wir Sie immer die aktuellen Telefonnummern anzugeben.



O

Offener Ganztag (OGB):

Ihr Kind kann bei uns bei Bedarf den Offenen Ganztag besuchen nach Unterrichtsschluss in

der Regel ab 13:35 Uhr, wenn ein Betreuungsgutschein vorliegt. Sie melden sich im Hort an

und werden bis 16:00 / 18:00 Uhr betreut.

In der offenen Ganztagsschule werden die Betreuung im „Offenen Ganztag“ (OGS) und die

„Betreuung von 8-13“ (siehe Betreuung) angeboten. Beides sind Angebote in

Zusammenarbeit mit der AWO. In der Offenen Ganztagsschule werden die Kinder in der Zeit

von 12.00 Uhr bis 16.00 Uhr betreut. Die Betreuung erfolgt auf der Grundlage eines

Betreuungsvertrages, der für das gesamte Schuljahr gilt. Die Kosten der Betreuung sind

einkommensabhängig, hinzukommen die Kosten für das Mittagessen. Die Teilnahme am

Mittagessen ist für alle Kinder verpflichtend. In der OGS werden die Hausaufgaben gemacht.

Die Hausaufgabenbetreuung wird teilweise von Lehrerinnen der Grundschule übernommen.

Die Betreuung in der OGS findet auch in den ersten drei Wochen der Sommerferien, sowie je

eine Woche in den Osterferien und Herbstferien statt. An den beweglichen Ferientagen und

an anderen schulisch bedingten unterrichtsfreien Tagen bietet die OGS ebenfalls die

Betreuung von 8.00 – 16.00 Uhr an.

Offener Angebote:

Die offenen Angebote finden für die Kinder des Regelzweiges ab 13:30 Uhr statt. Bitte

informieren Sie sich, welche Angebote stattfinden.

P

Pädagogisches Konzept:

Unser pädagogisches Konzept haben wir im aktuellen Schulprogramm festgehalten und in

einer Zusammenfassung auf die Homepage gestellt.

Pausenregeln:

Die Pausenregeln sind ein Entscheidender Bestandteil des Tagesablaufes. Auf dem Weg

vom und zum Schulhof darf nicht gerannt werden und eine gewisse Lautstärke sollte nicht



überschritten werden. Lederbälle sind in den Hofpausen nicht gestattet und werden den

Klassen bei Verstößen abgenommen. Das Klettern auf Bäumen und das Betreten der, zur

Grundstücksabsicherung gepflanzten Büsche, ist untersagt. Zusätzlich gelten natürlich alle in

der Hausordnung festgehaltenen Regeln.

Postmappe:

Alle Kinder haben einen Ordner in ihrer Schultasche, der Postmappe genannt wird. Dieser ist

zur Übergabe von Informationen oder Material an die Eltern gedacht.

R

Räume:

Alle Betreuungsräume haben bestimmte Regeln an die es sich zu halten gilt. Diese finden

sich immer an den jeweiligen Türen (blau, rot, orange, grün, kunst)

Religionsunterricht / Lebenskunde:

Fällt der Unterricht aus, wird er in der regel durch das Erzieherteam abgedeckt und es wird

ein unterrichtsergänzendes Angebot (UeA) verwirklicht. Das muss nicht immer durch den/die

Bezugserzieher:in erfolgen.

S

Schulhofregeln:

Da es eine gemeinsame Nutzung des Außengeländes mit der Biesalkieschule gibt, hat die

Schulhof-AG gemeinsame Regeln aufgestellt, damit alle sich sicher und frei auf dem

Gelände bewegen können. Die Regeln gilt es einzuhalten.

Schülereingang:

Ist der Treffpunkt bevor es 7:45 Uhr ins Schulgebäude geht. Über den Schülereingang

kommen und verlassen die Schüler:innen das Schulgebäude. Hier finden sich auch die



Angebote und weitere Informationen, die für Sie sich wichtig sein können. Wenn es regnet,

bietet der Schülereingang Unterschlupf. Der Schülereingang soll nur von den Kindern

genutzt werden. Erwachsene betreten das Gebäude bitte über den Haupteingang.

Späthort:

Für Kinder mit Späthortmodul ist ein Betreuung bis 18:00 Uhr gewährleistet. Bitte denken Sie

an die pünktliche Abholung, um eine Überziehung zu verhindern.

Sprechstunden:

Für Fragen rund um den sozialpädagogischen Bereich steht Ihnen die Leitung jederzeit zur

Verfügung. Melden Sie sich gern oder vereinbaren Sie einen Termin.

Studientag:

Der Studientag wird durch die Schulleitung initiiert und rechtzeitig angekündigt, um mit dem

gesamten Kollegium Schulentwicklung zu betreiben. Am Studientag sollen nach Möglichkeit

alle pädagogischen Fachkräfte teilnehmen, dass Sie werden gebeten, nach Möglichkeit Ihr

Kind anderweitig betreuen lassen. Eine Notbetreuung wird immer angeboten, falls Sie keine

Möglichkeit haben, Ihr Kind zu Hause zu lassen, oder in Playdates unterzubringen. Eine

Abfrage erfolgt rechtzeitig.

Sozialpädagogische Bereich (SpB / eFöP):

Die Ergänzende Förderung und Betreuung (eFöP) wird auch Sozialpädagogischer Bereich

genannt (SpB). Der gesamte Bereich des Erzieherteams ist damit gemeint.

Schulsozialarbeit:

Die Schulsozialarbeit ist eine Kinder-/ Jugendsozialarbeit an unserer Schule. Sie fördert

Schüler:innen in ihrer gesamten persönlichen und sozialen Entwicklung, trägt

sozialpädagogische Kompetenzen in die Schule und ist die Verbindungslinie zwischen

Schüler:innen, Eltern und Schule. Zudem ist sie da für Schüler:innen bei privaten oder

schulischen Fragen und Problemen, sie unterstützt Eltern bei Erziehungsfragen und ist die



Schnittstelle zwischen Schule und Jugendamt. Weitere Informationen finden Sie auf unserer

Homepage.

Schulregeln:

Spielerisch werden zu Beginn die Kinder an wichtige bestehende Schulregeln herangeführt,

um in der Schule einen reibungslosen Ablauf zu gewährleisten. Des Weiteren werden in all

unseren Klassen Gesprächsregeln, Regeln für das Arbeiten sowie für die Zusammenarbeit

erarbeitet und mit den Kindern besprochen.

T

Tag der offenen Tür:

Der Tag der offenen Tür richtet sich an alle Eltern, die im darauffolgenden Jahrgang ein Kind

einschulen möchten. Für diese Familien besteht die Gelegenheit, sich zu informieren, Fragen

zu stellen und sich über die Ergänzende Förderung und Betreuung zu informieren.

Team:

Das Team setzt sich aus Erzieher:innen, sowie Studenten und Auszubildenden, sowie

Freiwilligen, den Integrationsfachkräften und unserer Schulsozialarbeiterin zusammen.

tjfbg gGmbH:

Die Technische Jugendfreizeit- und Bildungsgesellschaft ist ein freier Träger und der

Kooperationspartner der Schule. Sie kümmert sich um die ergänzende Förderung und

Betreuung Ihrer Kinder. Gemeinsam mit der Schulleitung werden Ziele formuliert, die der

freie Träger für einen ausgeglichenen und wechselseitigen Schulalltag bieten. Der Träger

stellt sein eigenes Personal und stattet die Räume aus. Alles, was an pädagogischem

Material benötigt wird, wird durch die tjfbg angeschafft.



U

Unfall:

Hat Ihr Kind einen Unfall, informieren wir Sie telefonisch. Je nach Unfall hollen Sie

schnellstmöglich Ihr Kind in der Schule ab, oder kommen zum Krankenhaus. Wenn eine

Begleitung im Krankenwagen notwendig ist, fährt das pädagogisches Personal mit.

UeA (Unterrichtsergänzende Angebote):

Das Unterrichtsergänzende Angebot ergänzt den schulischen Teil des Tagesablaufes. Es

kann zu Beginn, in der Mitte ode am Ende des Tages stattfinden. Je nach Altersgruppe

entscheidet der/die Bezugserzieherin über den Inhalt. Wichtig ist die Verknüpfung von An-

und Entspannung, um die Kinder bestmöglich im Schulalltag zu begleiten. In Klassenstufe

1-2 gibt es noch verhältnismäßig viele UeA Stunden, an denen auch verpflichtend

teilgenommen werden muss. Sie können Ihr Kind deshalb nicht früher abholen. Ab Klasse 3

werden die Stunden weniger, da die Schulstundenstafel größer wird. Gruppenaktivitäten im

Klassenraum, Lernzeiten aber auch Freizeitaktivitäten auf dem Hof gehören zum runden

UeA Ablauf dazu und wird durch die Pädagog:innen und ihr Gespür für die Gruppe

festgelegt.

In den unterrichtsergänzenden Angebotszeiten wird projektorientiert und

unterrichtsgebunden gearbeitet. Als Grundlage dienen die aktuellen Unterrichtsinhalte. Sie

werden in der UeA -Zeit in Absprache mit den Lehrern weitergeführt. Es ist immer eine

Lernzeit verankert, um den Kindern eine Übungs- und Vertiefungszeit einzuräumen. Die

restliche Zeit dient der aktiven und passiven Entspannung (Spiele zur Förderung

Wahrnehmung, Konzentration, Interaktion und Motorik, Bewegung, Entspannung), um einen

bewussten Ausgleich zum Unterrichtsalltag zu schaffen, da dieser viel Aufmerksamkeit und

Konzentration von den Schülerinnen und Schülern erfordert.

Zusätzlich wird die UeA-Zeit genutzt, um Konflikte, Probleme und andere soziale Themen, zu

besprechen. So wird die Entwicklung auch auf der sozialen Ebene unterstützt.

Unterrichtsbegleitung (UB):

Die Unterrichtsbegleitung gehört zu den Aufgaben der Bezugserzieher:innen dazu. In

Absprache mit dem Klassenteam und im Rahmen der Verfügbarkeit wird gemeinsam

entschieden, in welchen Stunden die zusätzliche Unterstützung benötigt wird (meistens im



großen Klassenverband). Die Unterrichtsbegleitung ist nicht verpflichtend und nur zusätzlich,

sie kann auch nicht immer 1:1 vertreten werden. Die Unterrichtsbegleitung ist ein großes Arbeitsfeld

an der QBES. Dabei soll, im Sinne eines ganzheitlichen Unterrichts und in Zusammenarbeit zwischen Lehrer und

Erzieher, eine besonders förderliche Unterrichtssituation geschaffen werden.

V

Verabredungen / Playdates:

Sollte Ihr Kind nach der Schule mit einem anderen Kind eine Verabredung haben, teilsen Sie

uns das bitte mit.

Verlässlicher Halbtag (OGB)

Neben dem GGB gibt es bei uns auch die Möglichkeit verlässliche Halbtagsschule

(Regelzweig) von 8.00 – 13.30 Uhr. Anders als im Ganztag wird hier aber nicht gemeinsam

gegessen und findet keine Hausaufgabenbetreuung (Lernzeit) statt, wenn kein Hortgutschein

vorliegt. Die Kinder werden bis 13:30 Uhr verlässlich betreut, müssen dann aber das

Schulgebäude verlassen.

W

Wertsachen

Einige Dinge gehören nicht in die Schule, da sie das Lernen beeinträchtigen können und bei

Verlust kein Versicherungsschutz besteht! So bleiben jegliches elektronisches Spielzeug,

MP3-Player, wertvoller Schmuck oder andere liebgewonnenen Spielsachen, bis auf wenige

vorab angekündigte Ausnahmen (Spielzeug-Tag), bitte zu Hause. Handys dürfen

ausgeschaltet und in der Schulmappe der Kinder bis zum Verlassenen des Schulgeländes

aufbewahrt werden. Die Schule übernimmt keine Haftung für verlorengegangene oder

entwendete Wertsachen.

X

Y



Z

Zeugnistag

Auch am Zeugnistag findet eine verlässliche Betreuung für Ihr Kind statt bis zur regulären

Abholungszeit, wenn Sie es zu 10:45 Uhr nicht schaffen.

Zusammenarbeit

Die katholische Martin-von-Tours-Grundschule verfügt über ein enges Netzwerk von

schulischen und außerschulischen Partnern. Dies gewährleistet optimale Förderung und

Betreuung jedes Kindes vom Kindergarten bis zum Übergang in die weiterführende Schule.

Die Zusammenarbeit zwischen Schule und dem Elternhaus unserer Kinder ist uns ebenfalls

sehr wichtig. So freuen wir uns über die meist rege Unterstützung und Teilnahme vieler

Eltern und Großeltern an den verschiedensten schulischen Aktionen und informieren auf

Elternabenden, in den Elternsprechtagswochen und ggf. auch zwischendurch über die

Belange Ihres Kindes. Für weitere Fragen oder Anregungen stehen wir Ihnen gerne zur

Verfügung.

Zu spät-Kommen

Bitte achten Sie schon zu Hause darauf, dass Ihr Kind den Klassenraum pünktlich erreicht.

Sollte es sich dennoch einmal verspäten, so kann es sein, dass die Eingangstüren des

Haupt- und Nebengebäudes bereits verschlossen sind. Die Türen verfügen aus

Sicherheitsgründen über einen Schnappmechanismus, der verhindern soll, dass Unbefugte

während der Stunden das Gebäude betreten. In diesem Fall muss geklingelt werden, erst

dann kann die Schule betreten werden.






